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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SC Baldham-Vaterstetten VI : TSV Hohenbrunn-Riemerling 
Montag, 08.04.2024, 20:15 Uhr

Sager beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Baldham-Vaterstetten VI
am Montagabend in den Armen: Gunther Sager hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (26:23 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen
den TSV Hohenbrunn-Riemerling gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag
Kauntz und Choroev, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kauntz /
Choroev Schmitt / Kraft in fünf Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Sager /
Winner bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Koch / Angermaier. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Helmut Kauntz und Dietmar Kraft endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Ohne Satzgewinn für Gunther Sager verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Axel Schmitt. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Marian Winner hingegen
letztlich an der Hand, um sich gegen Maximilian Angermaier durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwar brachte Thomas Koch Kemelbek Choroev phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kemelbek Choroev mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nur einen Satz verlor Helmut Kauntz beim 11:3, 7:11, 11:8,
11:3 gegen Axel Schmitt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gunther Sager verlor
sein Match indessen gegen Dietmar Kraft unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Marian
Winner und Thomas Koch, bevor das 2:3 feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Zwischenzeitlich musste Kemelbek Choroev zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Maximilian Angermaier aber dennoch sicher mit 11:7, 9:11, 11:5, 11:7 ein. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indessen daraufhin Marian Winner bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Axel Schmitt von Beginn an. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Helmut Kauntz dagegen
letztlich parat, um sich gegen Thomas Koch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Gunther Sager beim 11:9, 11:5, 7:11, 11:6 gegen Maximilian
Angermaier doch überlegen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SC Baldham-Vaterstetten VI nun ein Punkteverhältnis von 10:28 auf dem
Konto, während der TSV Hohenbrunn-Riemerling nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 13
Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Pliening/Landsham (SC
Baldham-Vaterstetten VI) bzw. gegen den TTC Hohenlinden II (TSV Hohenbrunn-Riemerling).

 Statistik:
 SC Baldham-Vaterstetten VI

Doppel: Kauntz / Choroev 1:0, Sager / Winner 0:1 
Einzel: H. Kauntz 3:0, G. Sager 1:2, M. Winner 1:2, K. Choroev 2:0 

 TSV Hohenbrunn-Riemerling
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Doppel: Schmitt / Kraft 0:1, Koch / Angermaier 1:0 
Einzel: A. Schmitt 2:1, D. Kraft 1:1, T. Koch 1:2, M. Angermaier 0:3


